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Dienstag , 20 . Februar 1883 .

Deutschland.
^ Berlin , 16 . Febr . Dem Bundesrath , dem , wie ge¬

meldet worden , vor einigen Tagen der Konsularvertrag
mit Serbien vorgelegt ist , wird jetzt auch der gleichzeitig
geschlossene Handelsvertrag zugehen , der bekanntlich meh¬
rere wesentliche Erleichterungen für den Waarenverkehr
enthält .

In Folge der Verzögerung , welche die Vorlage in Be¬
treff der Erhöhung der Holzzölle in den Ausschußberathun¬
gen des Bundesraths erfahren , ist es nicht möglich ge¬
wesen , dieselbe noch im Reichstage zur Berathung zu stel¬
len . Von einer Erledigung der Gesetzentwurfs wäre aller¬

dings nicht die Rede gewesen , aber die Vorlage hätte doch
in erster Lesung berathen und einer Kommission überwie¬
sen werden können , so daß dann nach dem Wiederzusam¬
mentritt des Reichstags sofort die weiteren Lesungen mög¬
lich gewesen wären . Das war auch offenbar die Absicht
des Reichstags -Präsidenten , als er am Schluß der Dien¬
stags - Sitzung davon sprach , den Entwurf noch vor der
Vertagung auf die Tagesordnung zu setzen. Bei Ab¬
fassung des Entwurfs im Finanzministerium war eine
rasche Erledigung vorausgesetzt worden , da bereits der
1 . April als Termin für das Inkrafttreten des Gesetzes
in Aussicht genommen wurde . Nachdem indeß bei der
ersten Berathung der Bundesraths - Ausschüsse der Antrag
auf eine noch stärkere Erhöhung des Zolls für gesägter Holz
eingebracht worden und es sich als nothwendig heraus¬
stellte , daß die Bevollmächtigten erst neue Instruktionen
ihrer Regierungen einholen müßten , da konnte man sich
wohl schon sagen , daß die Vorlage nicht so rasch , wie be¬
absichtigt , an den Reichstag werde gelangen können . Wenn
demnach selbst noch bei der Schlußfeststellung des Ent¬
wurfs im Bundesraths -Plenum jener Termin festgehalten
worden , so erklärt sich dies dadurch , daß damals die Ver¬
tagung des Reichstags noch keineswegs feststand und da¬
her eine Erledigung der Vorlage vor dem 1 . April immer¬
hin möglich erschien . In Regierungskreisen wird die
Verzögerung sehr bedauert , da nunmehr befürchtet wird ,
daß mit dem Beginn des Frühjahrs , wo die Flößerei auf
den großen Strömen beginnt , ungeheure Mengen auslän¬
dischen Holzes in 's Land gebracht werden , um von den
noch niedrigen Zöllen Profit zu ziehen .

Badische <NH»vWL?.
Karlsruhe , 19 . Febr . DaS „ Verordnungsblatt der Großh .

Generaldirektion der Bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 10 vom
17 . Febr . enthält eine allgemeine Verfügung : Beförderung
der Güter von außergewöhnlichem Umfang betr . ; ferner sonstige
Bekanntmachungen betr . : Wiederaufnahme des Vollbetriebs
auf der Neckarthal -Bahn , Badisch -Bayerischer Verkehr , Rheinisch -
Westfälisch -Badischer Verkehr » Westdeutscher Verband , Lebens -
mittelvcrkehr via Gotthard . Verzeichniß der in die einzelnen direk¬
ten Verkehre einbezogenen Stationen , Einfuhr von Waffen nach
Italien , Bedarf an langen offenen Güterwagen , Uebergang der
Wagen . Aufgefundenes Geld : am 9 . Februar wurde
im Bereiche deS Bahnhofes zu Heidelberg der Betrag von 12 M .
aufgefunden .

§* Pforzheim , 16 . Febr . Gestern Abend hielt im Kunstge¬
werbe - Verein Hr . Architekt B . Koßmann von Karlsruhe
seinen zweiten , zahlreich besuchten Vortrag , welcher „ die Wohnung
im Mittelalter "

zum Gegenstände hatte . Im Eingänge schilderte
der Redner das Charakteristische deS romanischen und gothischcn
Stils . Dasselbe bestehe vorzugsweise in der Verschiedenheit der
Ueberwölbung und der stlnterstützung derselben . Der gothischc
Stil sei zierlicher , d . h . weniger massig als der romanische , und
dies zeige sich auch in gleicher Weise in dem beiderseits ange -
wendeten Ornament . Wak die Wohnräume betrifft , wurde an¬
geführt , daß in der frühesten Zeit das Haus eigentlich nur aus
einer Halle bestand , die für alle Bedürfnisse dienen mußte ; erst
dem veredelnden Einfluß der Frau sei es zu verdanken , daß
später getrennte Wohn - , Speise - (Trink ) und Schlafräume ge¬
schaffen wurden , welche anfänglich in übereinander liegenden
Stockwerken sich befanden , wodurch die Wohnhäuser ein thurm -
artigeS Aussehen erhielten . Mir Zuhilfenahme von sehr gut aus¬

geführten großen kolorirteu Tafeln wurde dann die Einrichtung
einer Wohnstube auS der romanischen , der früh - und der spät -
gothischen Zeit mit der gesammten Ausstattung beschrieben . In
den beiden ersten Zeitperioden war die Farbe bei der gesammten
Ausstattung noch vorwaltend , welche erst später zurücktrat , um
die Wirkung derfeinen gothischenOrnamentirung nicht zu schwächen .
Mit Zugrundlegung einer großen Zahl von Zeichnungen und
Modellen wurden dann die in der betreffenden Zeit herrschenden
Kostüme , die Hausgeräthe und der Schmuck noch beschrieben .
Dem Redner wurde am Schluffe reicher Beifall zu Theil .

Q Mannheim , 15 . Febr . Auf dem Schlachtvieh - Markt in
der Stadt Mannheim findet das unter dem 9. Febr . bekannt ge¬
gebene Verbot der Abhaltung von Bichmärkten keine Anwendung ,
jedoch bleibt das Milch - und Nutzvieh bis auf weiteres ausge¬
schlossen . — Die Schlußsitzung deS Centralkomito 's für das VI .
VerbandSschießen hat auS verschiedenen Gründen erst vorgestern
kattgefunden . Mit dem Verlaufe des Festes , sowie mit dem
finanziellen Ergebniß desselben kann man wohl zufrieden sein . Der
Ueberschuß der Einnahmen beträgt fast 12,000 M . » welche nach
Beschluß des Centralkomits 's der Schützengesellschast Mannheim
überwiesen werden , ein jetzt um so angenehmerer Zuschuß , da
durch das Hochwasser ein Schaden von etwa 6000 M - derselben
erwachsen ist . Die Haupteinnahmen waren für Eintrittskarte »
23,000 M . , für daS Schießconto 35,000 M . , die hauptsächlichen
Ausgaben für Bauten 21,000 M . , für Schießconto 24,000 M .

Um dem früheren artistischen Leiter der hiesige » Bühne die letzte
Ehre zu erweisen , begaben sich gestern eine Anzahl von Freunden
nach Heidelberg , wo August Wolfs die letzten Jahre zugebracht
hatte . Derselbe war hier zuerst etwa 10 Jahre thätig , erhielt
darauf den ehrenvollen Ruf als Direktor deS K . K . Hofburg -
TheaterS in Wien , nach dem Rücktritt an - dieser Stellung lebte
er in Schwetzingen , bis er bei dem Abgänge Werther 'S nach
Darmstadt sich bewegen ließ , noch einmal die Leitung der Mann¬
heimer Bühne auf einige Jahre zu übernehmen . Im Jahre 1876
zog er sich in daS Privatleben zurück. Sein reiches Wissen » seine
rastlose Thätigkeit . sein dem Idealen zugewandter Sinn , sein
anregender Umgang und seine strenge Unparteilichkeit sichern ihm
ein anerkennendes und dankbares Andenken bei allen , die mit ihm
in geschäftlichem oder freundschaftlichem Verkehre standen .

Im Monat Januar vermehrte sich die hiesige Bevölkerung um
329 Personen , hauptsächlich durch größeren Zugang von GewerbS -
gehilfen und Dienstboten . Geboren wurden 150 , gestorben sind
109 . — Die gestrige Kammermusik -Aufführung der Herren Halir »
Stieffel , Gauls und Kündinger brachte Haydn '» U -äur -Streich -
quartett ox . 76 Nr . 5 i» trefflicher Wiedergabe . Gleiche » Bei »
fall fand die Sonate für Klavier und Violoncell in 2l - äur ox . 69
von Beethoven , vorgetragen von Frau Paur und Herrn Küu -
dinger , während eine Novität , ein Streichquartett in b'-änr op . 88
von BrahmS nur vou einem Theile der zahlreichen Zuhörerschaft
freundlich ausgenommen wurde .

XX . Verzeichniß der bei dem Badischen Landes -Unterstützungs -
komitö hier für die Wasserb esch ädigten eingegangcuen
Geldbeträge .

s . Aus Karlsruhe . Durch Hrn . Stadtvikar Schmitt -
henner von Ungenannt M . 1 , von einem Dienstmädchen M . 3 ,
durch Hrn . Militäroberpfarrer Schmidt von Ung . M . 2 . auS
Sammlung von den Kindern der Kleinkinderschule der Durlacher¬
thorstraße M . 4 , von der Expedition der „ Karlsruher Nachrich¬
ten " Restbetrag anS Sammlung M . 91 .60 .

l>. Von auswärts . Von Ihrer Durchlaucht der Frau
Prinzessin Karoline von Hohenzollern in Sigmaringen M . 100 ,
durch Großh Staatsministerium von dem Kaiser ! , deutschen
Konsul in Zürich , Hrn . Rudolf Schalter , auS dem Ergebniß der
dort zu Gunsten der durch die Hochwasser in Deutschland Beschä¬
digten gemeinsam von Schweizern und Deutschen veranstaltete »
Sammlungc » und musikalisch dramatischen Aufführungen M . 400 ,
durch Frau Gräfin v . Helmstatt in Neckarbischofsheim » Ertrag
der Kollekte des dortigen Frauenvereins M . 251 , durch den
Hrn . Oberpräsidenten der Rheinprovinz zu Koblenz , Antheil an
dem in Hamilton Canada vom dortigen UnterstützungSkomits ge¬
sammelten Gaben M . 500 . durch Großh . Staalsministerium von
dem Kaiser ! . Vicekonsul Weber in St . Petersburg 150 Rubel ---
M . 297 , welche ihm als Spende für die Ucberschemmtcn in den
deutschen Rheinlanden zugestellt worden ist , durch dasselbe von
der Kaiser ! , deutschen Gesandtschaft in Bern , Antheil am Ergeb -
uiß einer vom Komit « des dortigen Deutschen HilfsvereiS veran¬
stalteten Sammlung Frs . 275 oder M . 220 , vom Vorstand deS
Vaterländischen Frauenvereins in Berlin M . 3000 , von der köuigl .
sächs- Amtshauptmannsckaft Döbeln aus Sammlung M . 109 ,
durch Hrn . Geh . Hofrath Di . Böller in Rostock auS Sammlung ,
letzte Rate M 224 .33 , durch den Franenverein Ueberlinge » von

der dortigen Museumsgesellschaft als Erträgniß einer Theater¬
vorstellung von Mitgliedern dieser Gesellschaft . M . 100 , 'durch
Hr « . Pfarrer Brinkmann in Singen bei Radolfzell , Reinertrag
eine « dort veranstalteten Konzerts M . 67 .84 , von Hrn . C .
Schmitt . Forstverwalter in DobrygoSe Provinz Posen . M . 20 ,
von der Thcatcrgescllschaft WablwieS . Amt Stockach , M . 5 , vom
UnterstützungSkomit « m Waldkirch , aus Sammlung vo » den Ge¬
meinden Kvllnau , M . 188 .71 , Kohlenbach M . 31 . 10 , Prechthal
M . 12 .84 , zus . M . 344 .65 . von der Gemeinde Wollmatingen
auS Sammlung M . 270 .30 , durch daS kath. Pfarramt Meßkirch
mit der Filiale Wsffer M . 81 .36 . vom Pfarramt Buchheim ,
Post Meßkirch , Al 20 .64 , vom Frauenverein Hornberg au »
Samml . M . 1 .90 , durch das kath. Pfarramt Owingen , Ergebniß
der Kirchenkallekte m Owingen . M . 145 , Billafingen M . 24 ,
von dem Kriegerverein Owingen M . 20 . zusammen M . 189 ,
vom kath . Pfarramt Obrigheim , Ergebniß der Kirchenkollekt .
M . 17 , kath . Pfarramt Aglastcrhausen deSgl . M . 10 .50 . durch
den Großh . Amtsvorstand in Baden . Kollekte des kath . Pfarr¬
amts zu Sandweier , M . 13 , vom evangel . Pfarramt OberöwiS -
heim auS Kirchenkollekte M . 15 .30 , vom Vorstand deS Vereins
„ Liederkranz " in Weingarten . Reinerträgniß einer Abendunter¬
haltung . M . 48 , vom Stadtrath Konstanz aus Sammlung
M . 4871 .99 , durch den Großh . Bezirks - Maschineningenieur für den
Bezirk Freiburg , Ertrag der Sammelbüchsen bei dem de» Eisenbaha -
Betriebswerkstätten Freiburg , Basel und Waldshut unterstehenden
maschinentechnischen Personal , Wagenwärtern und Arbeiterper -
ssnal dieser Werkstätten zus . M . 135 .60 , vom Turnverein Laden -
burg auS Sammlung M . 65 , durch die Buchdruckerei von Müller
und Ziegler vo « Arbeiter -Fortbildungsverein in Singe » b . Engen ,
Ertrag eine - TanzkränzchenS , M . 13 , von Hrn . Pfarrer Fakler
in Wittnau M . 6 , vom kath . Pfarramt Heuweiler , Ergebniß der
Kirchenkollekte M . 10 , vom Bezirks -UnterstützungSkomit « Stockach
von der Narrenzuuft als theilweises Ergebniß des diesjährigen
Fastnachtsspiels M . 50 , durch die Hof -Buchdruckerei A . v . Hagen
in Baden - Baden vom Männer - Gesangvercin Kappelwindeck auS
Sammlung anläßlich einer Abendunterhaltung M . 25 , von Joh .
H . Pehcke in Cuxhafen M . 105 .22 , Bürgermeisteramt Schönfeld
M . 155 , durch Großh . Beziffsamt Mosbach , Antheil am Er¬
gebniß der Sammlung in den Orten Daudenzell und Unterscheff -
kenz M . 200 , vom Verleger deS „ Haller TagblatteS " in Schwäb .
Hall auS Sammlung , letzte Rate , M . 100 . von der Exped . der
„ Konstanzer Zeitung " aus Sammlung nachträglich eiugegangen
M . 84 .80 , durch Hrn . Pfarrer P . Bauer in Oderschwörstadt , Er¬
gebniß der Kirchenkollekte . M . 100 , vom Militärverein Schweigern
M . 20 . durch Hrn . Pfarrer Blattmann in Heddesheim nachträgl -
aus Kirchenkollekte M . 23 .

Im Ganzen sind bis heute bei unS eingegangen M . 511,459 .42 .
Für diese Gaben sagen wir besten Dank .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1883 .
Das Landes - Unterstiitzungskomit « .

Vom Büchertische.
Deutsche Literatur denk male deS 18 . Jahrhunderts

m Neudrucken herausgegebcn von B - Seuffert .
Or . Martin Luthe r ' s Leben und Wirken . Zum

10 . November 1883 dem deutschen evangelischen Volke geschildert
von 1-r . Gustav Plitt , vollendet E - F . Petersen . Lciozig , Ver¬
lag der I . C . Hinrichs 'schen Buchhandlung . In 8 Lieferungen
ä 50 Pf . Lief . 3 und 4 .

„ Katechismus der Wechsellehre und des Wechscl -
rechts zum Gebrauche an Handelsschulen , zum Selbstunterricht
und alS Nachschlagebuch für praktische Kauflrute von R . Beigel ,
Lehrer der Handelswiffenschaften in Straßburq " ( Verlag von I .
I . Reiff in Karlsruhe ) . Preis M . 2 .60 . Wer da aber weiß ,wie verwickelt und weitschichtig zugleich die Materie über den
Wechselbrief ist und zu welch ' zweischneidigem Schwert dieses
Papier für deniemgen werden kann , der sich desselben bedient ,
ohne daS nöthlge Verständniß für seinen Gebrauch zu besitzen ,der wird em Buch mit Freuden begrüßen . welches dir Aufgabe
zu lösen sucht , alles , was auf den Wechsel Bezug hat , in streng
logischer Anordnung so zu geben , daß es auch dem Laien ver¬
ständlich ist . Keine Darsteüungsweise konnte dieses Streben deS
Verfassers mehr unterstützen , als gerade di - Form von Frage
und Antwort ; denn die Zergliederung der Materie in Frage und
Antwort zwingt schon an sich klar und verständlich zu sein , dadurch
ist daS Buch auch zu einem mit Nutzen zu verwendenden Nach -
fchlagebuch für Praktische Kaufleutc gemacht . Interessant sind
die am Schluffe angefügten Ausführungen über den Check , feine
Entwicklung und Bedeutung für den Verkehr , über das Check -
shstem in London , den Giroverkehr der Reichsbank , die Verwen¬
dung der Wechselstempel und die Wechsclstempel - Gesetze der ver¬
schiedenen Länder , dre Entstehung der Wechselkurse und deren
Fluktuationen , die Erklärung des Wechselkurszettels u . s . w .
Bon Nutzen ist daS dem Buche beigegebene alphabetische Ver -
zeichniß sämmtlicher im Wechselverkehr vorkommender technischer
und Fremdwörter . Die gefällige Ausstattung und der mäßige
Preis werden ohne Zweifel dazu beitragen , dem Buche überall
Eingang zu verschaffen . -

40 ) O dieser Gatte !

AuS dem Amerikanisch - Englischen von E . Rudolfi .

(Fortsetzung .)

„Arm ! Alles Geld der Welt könnte ihnen nicht das gebe » ,
waS ein Kieselstein , eine Blume . ein Stückchen bemaltes Glas ,
«in wenig Zuckerwerk oder der Mutter Kuß ihnen jetzt ist . ES
ist durchaus nicht nöthig , sie zu bemitleiden . Ah , da sind wir ja .
Der Garten ist ein wahres Paradies . Sieh nur die herrliche »
Blumenbeete .

"

An den breite » Stufen , die zum Herrenhause hinanfführten ,
stand St . Olave . Er war bleich , sah jedvch sehr heiter auS .
Als der Wagen hielt , kam er heran , öffnete das Thor und führte
« nS hinein . Ich muß gestehen , daß ich in diesem Augenblick
wünschte , Lina hätte Jack niemals gesehen , all ' dieS Paßte so gut
für sie . Ei » mildeS Licht strömte durch die farbigen Fenster¬
scheiben in die hohe Vorhalle ; am Ende derselben befand sich der
Eingang zu den Gewächshäusern , aus denen unS das Rauschen
eines Springbrunnens evtgegendrang .

Frau Roofe , die Haushälterin , führte uns die Treppe hinauf
in daS Toilettezimmer . ES befanden sich nur wenige Möbel
darin , aber alles war reich , ja prächtig und in gmer Ordnung
gehalten , und so war eS , wohin wir auch blickten , in und außer
dem Hause . Die Fenster deS Gewächshauses standen weit offen ,
und hier , inmitten der seltensten südlichen Pflanzen saßen wir und
sahen in die liebliche Landschaft hinaus , auf Wälder und Wiesen ,
welche sich die sanft anschwellendeu Hügel hinauzogen .

St . Olave bemühte sich eifrig , eS unS so behaglich wie möglich
1« mache » . Ich gewann ihn lieb , al » ich die »arte Aufmerksam¬

keit bemerkte , mit der er unfern leisesten Wünschen znvorzukommeu
suchte .

DaS Abendessen ward in dem geräumige » Eßzimmer einge¬
nommen . später improvisirte unser Wirth jedoch noch ein kleines
Mahl bei Mondschein im Garten , wobei die seltensten Früchte
aufgetragen wurden . Die Zeit verging unS schnell und auf so
angenehme Weise , daß im Laufe der Unterhaltung hie und da
wieder ein schwaches Echo von Lina '» frühere « heiteren Lache »
ertönte .

Im Wagen sprach keine von unS ein Wort . Zu Hause an¬
gelangt , begann jedoch meine Schwester :

„ Diese Haushälterin kann mich gewiß nicht leiden . "

„Warum glaubst du dies ? "

„ ES war ein augenblicklicher Eindruck — ich fühlte eS , wenn
sie mit mir sprach . Sie bekleidet diese Stelle seit langen Jahren ,
ganz naturgemäß mußte sie nun auf diejenige eifersüchtig werden ,
welche die Herrschaft jetzt an sich reißt . "

„ Sie sieht aber recht freundlich auS .
"

„ Sie paßt gut zu ihrer Umgebung ; überdies ist sie auch hübsch .
Warum konnte er sich nicht in sie verlieben ? " rief sie in leiden¬
schaftlichem Tone aus .

„ Wohl aus demselben Grunde, " erwiderte ich , „ auS dem Jack
sich nicht in die Wittwe verliebt hat . "

„Still, " sagte sie mit einem scheuen Blick . „Sein Bild hat
mich den ganzen Tag verfolgt . Wenn ich abergläubisch wäre , würde
ich denken, ein Unglück habe ihn betroffen . Du lachst mich auS ! "

„ Nein , gewiß nicht . "

„Ich versichere dich : ein- oder zweimal glaubte ich ihn rufen
zu hören . Ich weiß St . Olave 'S zarte Aufmerksamkeiten wohl

zu schätzen , aber ich konnte mich ihrer nicht erfreuen . Es ist mir
nun doch lieb , daß ich den Brief noch nicht fortgrschickt habe . "

„Sichst du , ich wußte e» . "

„Nicht al » ob ich ihn gar nicht absenden wollte , nein , vielleicht
schicke ich ihn morgen fort .

"

„Dann bist du also zufriede » mit deiner zukünftigen Heirath ! "

bemerkte ich .
„ Sage die » nicht ! ich bitte dich .

" Ein Schauder ging über sie
hin . „ Mich dünkt , ich werde von einem Geist verfolgt , bei Tag
und bei Nacht . Und wenn ich in jenes HauS gehe , wird e»
immer so bleiben . "

„Dann gehe nicht hin, " antwortete ich . „ Ich habe die - ja
vorauSgcsehen .

"

„ Ich muß aber , eS ist beschlossen. Nun . da ich entfernt va »
— nun da ich hier bin — wird mir die Aufgabe auch leichter
werden . Welche » Eindruck machte mein Benehmen ? Dachtest
du — " hier hielt sie inne .

„ Du schienst mit deinem Loose und mit St . Olave auSgesöhut
zu sein . "

„Dachtest du dies wirklich ? " Lina sprach mit einer Erregung ,
die ihr sonst fremd war . Tiefer Schmerz malte sich in ihren
Zügen und sie vermochte kaum ihre Thränen zurückzuhalteo .

„ Ich wollte , Jack käme hierher , um dich zu entführen — mit
Gewalt . "

„ In unserer Zeit kommt nicht» derartige - mehr vor "
, erwiderte

meine Schwester , indem sie zu lächeln versuchte .
„ Du wünschest wohl , daß eS noch vorkäme ? "

„ EL wäre ein thörichter Wunsch "
, sagte sie.

(Fortsetzung fvlgt .)



Handel und Perkehr .
HanvelSdertchte .

Berlin , 18 . Febr . Deutsche Reichsbank . Ueber -
sicht am 15. Februar gegen 7. Februar . Aktiva : Metallbe -
ftand 627 .385 .000 M -. -j- 7.054 .000 M . : Reich - - Kassenscheine
23.057 .000M . , -s-1 .368 .OOOM . : andere Banknoten 15,324 .000 M . .

81 .000 M . ; Wechsel 320 .704 .000 M . . — 15,943 .000 M . !;
Lombardforderungen 44,105,000 M -, — 747,000 M - ; Effekten
4,793,000 M . . — 4 .753,000 M . : sonstige Aktiva 24 .420.000 M . .— 24,000 M . Passiva : Grundkapital 120,000,000 M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 17,724,000 M . , unverändert : Notenumlauf
686 .985 .000 M . , — 19.078,000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 220,854 .000 M . . -j- 5 .104,000 M - ; sonstige
Passiva 451,000 M . , — 40 .000 M .

v . Frankfurt , 17 . Febr . (Börsenwoche vom 10. bis
16. Februar .) Die Börse steht neuerdings unter dem Einfluß
der Bilanzgerücbke , welche beim Nahen des Zeitpunktes , wo die
Bilanz der Kreditanstalt zur Veröffentlichung gelangt , kürstren
und je nachdem sie günstig oder ungünstig lauten , aus die Ge¬
staltung der Tendenz bestimmend wirken . So begann die Woche
in flauer H »ltung , da wenig günstige Dividendengerüchte in Be¬
treff des >> nannten Instituts von Wien aus in Umlauf waren .
Diese Mattigkeit war jedoch nicht von langer Dauer , denn der
Sonntags - Privatoerkehr . sowie der Montag brachten wieder
bessere Kurse und ging diesmal der Impuls vom österr . Bahnen¬
markte aus . namentlich von Lombarden , die auf das Gerücht
von einer beabsichtigten Verstaatlichung der Bahn stark poussirt
wurden . Am Mittwoch waren es wieder Bilanzgerüchte , die

eine weitere Besserung hervorriefen . Man prognostizirte der
Kreditanstalt und der Ungar . Kreditbank sehr günstige GeschäfkS -
ergebniffe , und obgleich diese Taxationen in der Regel nicht das
Richtige treffen , so rechnet doch die Spekulation , die von der
Hand in den Dkund lebt , mit diesen Faktoren und sucht momen¬
tan ihren Nutzen daraus zu ziehen . Auch von den folgenden
Tagen ist zu bemerken , daß eine feste zuversichtliche Stimmmv ?
vorherrschte , zumal Paris in Folge der Aussicht auf ein baldige -
Ende der parlamentarischen Wirren anläßlich der Prätenden -
ten - Frage eine freundliche Physiognomie zeigte . Im Donnerstag -
Abendverkehr machte sich indeß eine Veränderung der Tendenz
bemerklich» die theilS auf schwächeres Paris , theils auf die Ver¬
stauung der deutschen Bahnen am Berliner Platze zurückgeführt
wurde . Doch die zu Tage getretene pessimistische Anschauung
der Situation konnte keinen festen Boden gewinnen , denn heute
vollzog sich rasch ein Umschwung in günstigem Sinne , besonders
da Paris sich wieder in nach oben gehender Richtung bewegte
und die in Aussicht stehende Bildung eines Ministeriums Frey -
cinet -Satz beruhigend wirkte.

Kceditaktien bewegten sich zwischen 254 " /« —253 '
2 und 257 ?/, .

StaatSbahn -Aktien gingen zwischen 282 - 281 und 285 um . Ga¬
lizier waren a 255 °/« —255 und 258 "/, im Umsatz . Lombarden
wurden » 119 —118* « und 121 gehandelt . Oesterr . Bahnen
haben sich gegen die Vorwoche meist gebessert . So siegen Böhm .
West 2" , fl . . Elbthal 2 ' /« fl , Nordwest 1 ' /» fl . . Dux - Boden -
bachcr 1 ' /. fl . , Siebenbürger IV, fl . Donau - Drau verloren
1 ' /? fl -, Barcser 2 fl . Demsche Bahnen wenig verändert . Meck¬
lenburger hielten sich fest, Oberschlesische und Rechte Oderufer
etwas niedriger . Heidelberg - Speier gewannen 3 Proz . Gott -

W»,UHraur ? « « ker Kurse 17. Februar 1883
GtaatStzaviere.

Baden 3'/» Obligat, fl. 98' /«
, 4 . fl . 101
. 4 . M . 101 ' /,

Bayern, 4Obligat. M . 101 ' */, ,
Dmtsch4ReichSanl .M . 102' /,
Prruße » 4' /»7«TonsM . 103' /,

. 4«/° SonsolsM . 101 ' /,
Sachs« 8*/, Rente M . 81 '/,
Wtbg .4' /,O -v.78/79 M . 105°/,

. 4vbl . M . 102
Oesterreich 4 Goldrente 82°/«

» 4' /»Silberrte . st. 67
» 4' /«PaPierrte . fl . —
. bPaPierr .v .1881 79

Ungarn 6 Goldrente st. 101' /,
. 4 . fl. 74' /.

Italien 5 Rente Fr . 88 °/.
RktmSoieo 6Oblig . M . 103
Rußland 5 Obl . v . 1«62 ^ 847 «

. 5Obl .v . 1877M . 887 .
» Lll. Orientanl.PR . 57 °/,
„ 4 Tons . R . 71

Schweb . 4 in Mk . 1007 ,
Span . 4 Ausländ . Rente 61 ' ',
L>chw .4 ' /,Bern . v .1877F . 1027 ,

. 4»/°Bern1880F . 100 ' ,
N .-Ämer .4' i,T .Pr .18S1D . 111
R .-Amer .4T .pr .1S07.D . 117' /,Bank - Aktien.
4' /«DeutscheR .-Bank M . 147 °/«
4 Badische Bank Thlr . 119 ' /,
5 BaSler Bankverein Fr . 137
4 Darmstädter Bankst . 152 '/, ,
4DiSe .-Kommand . Thlr . 194 V-
LFrankf .BankvereioThlr . 99 ' /,
5 Oest . Kredit -Anstalt st. 2587 «
k Rhein . KreditbankThlr . 109 °/,
6D . Effekt - u . Wechsel-Bk .

407 « eiubezahlt Thlr . 131'/,« iseubahn -Aktieu.
4 Heidelberg -Svever Thlr . 53
4 Hess . Ludw .-BahuTblr . 98 '/«
4Meckl .Friedr .-FranzM . 180 ' /-
S ' /, Oberschles .-St .Thlr . 248
4' -. Mäl - . Marbabn st. 125

4Pfäl, . Nordbabn fl . 97' /, .
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 176 /,
6 ' /, Rhein -Stamm Tblr 164 ' °/, ,
8 ' /-Thüring . Int . L . Tblr . 214 °/«
5 Böhm . West-Bahn fl . 2517 «
5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl . 2587 ,
5Oest -Franz -St .-Bahnst . 285
5 Oest . Süd -Lombard st. 120 ° ,
5 Oest . Nordwest fl . 175 ' /.
5 . » Ickt . S . fl . 194 °/,
5 Rudolf S . 1407 ,

Kiseubahu -Prioritäre «.
4 Hest . Ludw .-B . M . 99 ' /,
4 Mälz . Ludw . -B . M . 1007 ,
8 Elisabeth -Gisela fl. 857 «
8 . Linz-Budw .st. 86
8 Frau, -Josef v . 186? fl . 85 ' /, ,
47 - G °l .T .-Lud 1881 fl . 847 -
8 Mähr . Grenz -Bahn fl . 63 ' /,
8 Oest. Rordw. Bold «

Obl . M . 104°/,
8 Oest . Nordw . Uie..4 . st. 85 '/-
8 5> st . Nordw I -tt . « st 87

8 Vorarlberger fl . 857 «
8 Gotthard !—llISer .Fr . 1" 3 ' ,
4 Schweiz . Tentral 957 «
8 Süd -Lomb. Prior. Fr. 1017«
5 Süd -Lomb . Prior Fr . 577 «
8 Oest .StaatSb .-Prio . st. 105°/,
Z dto . I- VU1K . Fr . 777 ,
8 Livor . lckt . o . vlu . üL , 56 °/,
8 ToScas . Tentral Fr . 90

« faadbriefe.
47 - RH . Ap . -Bk . . Pfdbr .

S . 30 - 33 . 1027 ,
4 dto . 98' /.
LPreuß .Teut .-Bod .« Tred .

Verl. L110 M . 113
4 dto . , d 100 M . 997 «
4' /-Oest .B .-« rd .-Anst . fl . 100' /«
5 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 827 .
47 . Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

BerziuSliche Loose .
87 -Tölv -Mmd .Thlr .lOO 1267 ,
4 Bayrische . 100 1357 ,
4 Badisch « , 100 1337 ,

I hardaktien warm in lebhafte « Verkehr und konnte» schließlich
j auf bedeutende Schweizer OrdreS etwa 3 '/, Proz . anziehen .
! Schweizer Central gewanuen 1 " /„ Proz . Oesterr . Renten zogen
- bei guter Nachfrage im Kurse an . Ungar . R uten sind matter ,
I nur 4proz . ung . Goldrcnte besserten sich ° „ Proz . Russen ver¬

schiedener Emissionen uud Orient habe » fast durchweg im Kurse
angezogen . Italienische Rente prsfitirte 7 „ Proz . Türken fest.
Egypter . für welche London großes Animo zeigte , gingen in leb¬
hafte « Umsätzen zwischm 71 ' /, —72 ' /„ - 7l ' 7„ um . Bankaktien
verkehrten in guter Haltung und sind meist etwas höher . DiS -
conto - Commandit avancirten 2 Proz . , Darmstädter 7, Pro » . ,Deutsche Bank 47 « Proz . , Dresdener Bauk 17 « Proz . , Oesterr .
Prioritäten anziehend . Neue 4proz . Staatsbahn wurden » 95 ' 7„
Proz . gehandelt . Amerikanische Prioritäten waren sehr fest hei
ruhigem Geschäfte . Bon Jndustriewerthen setzten Badische Zucker¬
fabrik ihre steigende Bewegung fort und schließen 57 , Proz . Höher.
Lothringer sind etwa - besser , Westeregeln etwas matter . Von
Wechseln Amsterdam , London billiger , Wien höher , Paris fest.
Privatdisconts 3 Proz .

New - Aork , 17. Febr . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Uork 7' /«. dto . in Philadelphia 7 ° , . Mehl 4 .35 , Rother Winter -
weizen 1 .26 . Mais (old mixed) 74 ' /- . Havanna -Zucker 6 ' /, . Kaffee ,Rio good fair 8°/. , Schmalz (Witcox ) 11' /« . Speck 10 ' /, , Te ->
treidefracht nach Liverpool 6 ' /«.

Banmwoll -Zufuhr 17,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
7000 B . , dto . nach dem Eontinent 4000 B .

Verantwortlicher Redakteur : F Nestler in Karlsruhe .
! »Ä« ---- «0 Gib , I Vf». - -- »o « -»r„ 1 » »llur ^ Nmt. «, I-»»»> — » M , ». »c Vfg . I « o-e « mUo -- « Mü. I . «« Ps»

4Meio .Pr .Pfdb .Thlr .100 1177 ,
3 Oldenburger . 40 121°/,
4 Oesterr . v . 1854 fl . 280 112 ' «
5 » V. 18S0 „ 500 120 °/,
4 Raab - Grazer Thlr . 100 937 ,
U «tt »erz !» SlicheLoosepr .Stück .
Badische fl. 38-Loose —
Brmmschw . Thlr . SO-Loose 99 .70
Oest . fl . 190-Loose v. 1864 321 .50
Oester . Kreditloosefl . 100

von 1858 319 .40
Ungar .StaatSloase fl .100 224 —
NuSbacher fl. ?-Loose 32 .50
AuqSburger fl . 7-Loose 27 .—
Frechurger Fr . 15-8oose 28 .10
Mailänder Fr . 10-Loose 13 .80
Meininger fl . ?-Loose 27 .40
Gchwed . Thlr . 10-Loose 60 .70

Wechsel » » v Sorte « .
Baris kurz Fr . 100 81 .15
Wim kur» fl . 100 170 90
Amsterdam kvrz^ .100 169 .20
Loudo» kurz 1 Pf . Gt . 20 .45

Dukaten 9 .52—57
Dollars w Gold 4-19—22
20 Fr .-St . 16 .21—24
Ruff . Imperials 16 .72 —76
SsverngnS 20 .35 —40
StSdte -Obliaattoue» , me»

Industrie -Aktie».
4 KarlSruherObl .v.1879
47 , Mannheimer Obl .
47 , Pforzheimer ,
47 - Badeu -Badeu »
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Konflanzer Obligat .
Ettliuger Spinnerei o . ZS .
KarlSruh .Maschinenf . dto .
Bad . Zuckerfabr -, ohueZS .
S7 »Deutsch .Phön . 207 , Ez .
4 Rh . Hypoth .-Bank 507 »

Reichsbank Diskont
Franks . Bank . Discout

Tendenz : fest.

1017 ,

100^ 4
1017 .
997 .

1007 ,

1387 «
17S

108 »/.
47 ,
47 °

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffeutliche Zustellungen .

T .963 .2 . Nr . 3561 . Freiburg i . B .
Die Ehefrau des Kaufmanns Julius
Loser , Louise , geb . Renner zu Frei¬
burg — vertreten durch Rechtsanwalt
Schilling daselbst , klagt gegen ihren
Ehemann , zur Zeit an unbekannten
Orten , anläßlich der Eröffnung des
Konkursverfahrns über das Vermögen
des letzteren mit dem Anträge , sie für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab¬
zusondern , und ladet den Beklagten zur
Erklärung hierüber vor das Großher¬
zogliche Amtsgericht zu Freiburg auf
Mittwoch , den 28 . März 1883,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg i . B . , den 14. Februar 1883.
Dirrler , Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
T . 988 . 1 . Nr . 1224 . Freiburg .

Landwirth Philipp Ohnemus von
Rust , vertreten durch Rechtsanwalt
Schilling in Freiburg , klagt argen Chir¬
urg Landoliu Gabele von Rust , z . Zt .
an unbekannten Orten , aus Bürgschaft ,
mit dem Antrag auf Verurtheilung des
Beklagten zur Schadloshaltung für die
Beträge :

» . von 1000 M . nebst 5 7» Zins vom
6 . Oktober 1881 ,

d . von 200 M . nebst 5 "/, Zins vom
1 . Januar 1881 ,

und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die Civilkammer III . des Großh .
Landgerichts zu Freiburg auf

Freitag den 18 . Mai 1883 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 14 . Februar 1883.
Werrlein ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

T . 964 . 2 . Nr . 686 . Waldshut .
Der Holz - und Weinhandlung Emil
Mayer zu Menzenschwand , vertreten
durch RechtsanwallSchwartz in Walds¬
hut , klagt den Johann Baumgart¬
ner , Kaufmann zu Rotzingen , aus
Waarenksuf und Darlehen vom Jahr
1879/80 , mit dem Antrag auf Bezah¬
lung von 3502 M . 12 Pf . nebst 6 7 ,
Zinsen aus 842 M . vom Klaazustel -
lungstage , aus 660 M . 12 Pf . vom
1 . Januar 1881 und 5 7 . Zinsen aus
2000 M . vom 14. März 1880,,und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verbandlung des Rechtsstreits vor die
U . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Waldshut auf

Samstag den 14 . April 1883 ,
Vormittags 8' /- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen hei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

WaldShut , den 30 . Januar 1883.
Gießler ,

Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Landgerichts .

T .973 . 1 . Nr . 2252 . Donaueschin -
gen . Der Kaufmann Leopold Kahn
von Staufen , vertreten durch Adolph
Bloch von hier , klagt gegen den Jakob
Baumann von hier , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend , ans Waaren -
kauf vom 22 . Februar . 24 . März und
7. September 1882, mit dem Anträge
auf Verurtheilung zur Zahlung von
152 Mk . 1 Pfg . nebst 67 » Zins aus
46 Mk . 20 Pfg . vom 22 . Mai v . I . .
aus 34 M . 20 Pf . vom 24 . Juni v . I .
und aus 71 M . 61 Pf . vom 7. Dezbr .
v . I . , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts -
Kreits vor das Großh . Amtsgericht da¬
hier auf
Donnerstag den 29 . März d. I . ,

Vormittags 7-9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Donaucschingen , 13 - Februar 1883.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

T .982 . 1 . Nr . 2846 . Bruchsal . Die
Großh . Domänenverwaltung Bruchsal
klagt gegen den Karl Herzog ledig
von Neudorf , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Güterkaufschilling »
mit dem Antrag auf Verurtheilung zur
Zahlung von 72 Mk . nebst 5 "/« Zins
hieraus von Martini 1881 und das
Urtheil für vorläufig vollstreckbar zu
erklären , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh - Amtsgericht zu
Bruchsal auf

Freitag den 13. April 1883 ,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gewacht .

Brucksal , den 12. Februar 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .' Der Gerichtsschreiber :

Rittelmann .
T -971 - 1 . Nr . 4448 . Pforzheim .

Der Scheideanstalt - Besitzer vr . Theodor
Wieland zu Pforzheim , vertreten durch
die Geschäftsagenten Thomann und
Eisenhut dahier , klagt im Wechsel¬
prozeß gegen den Fabrikanten Jakob
Wolf von Pforzheim , zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend , aus einem
vom Beklagten acceptirten Wechsel vom
16. Dezember 1382 , lautend auf 681M .
10 Pf . und zahlbar am 15. Januar
1883 , mit dem Anträge auf Verurlhei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
300 M . nebst 67 » ZinS vom 15 - Febr .
1883 an , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Pforzheim auf

Dienstag den 17. April 1883,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Riffel ,
Gerichtsschreiber

des Großb . bad . Amtsgerichts .
T976 . 1 . Nr . 7001 . Heidelberg .

Der Schreinermeister Fr . August Lenk
zu Heidelberg , vertreten durch Rechts¬
anwalt Leonhard daselbst , klagt gegen
die Schriftsetzer Karl Weickum sammt -
verbindliche Eheleute zu Heidelberg , aus
Bürgschaft von 1882, mit dem Anträge
auf Verurtheilung der Beklagten dahin ,

unter sammtverbindlicher Haftbarkeit
212 M . nebst 57 » Zins vom Klagzu -
stelluogstag an den Kläger zu bezahlen ,
und ladet den beklagten Ehemann , des¬
sen Aufenthaltsort unbekannt ist » zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor daS Großh . Amtsgericht zu
Heidelberg , Zimmer Nr . 2, auf

Dienstag den 17. April 1883,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg , den 16 . Februar 1883 .
Fabian ,

Genchtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot .
T .959 . 1 . Nr . 2760 . Bruchsal . Auf

Antrag der katholischen Pfarrei Unter¬
grombach , vertreten durch den Erzb .
Kämmerer , Stadtpfarrer Gugert in
Brette » , werden alle Diejenigen , welche
an den untenbezeichnetm Grundstücken
in dem Grund - und Pfandbuche nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammaut
od . Familiengutsverband ruhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufgefor¬
dert , solche spätestens in dem auf

Freitag den 13 . April 1883 ,
Vormittags 11 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .
Beschreibung derLiegenschaften :

Gemarkung Untergrombach .
1 . 30 Ar 13 Meter (7 Ar 34 Mir .

Hofraithe , Pfarrhaus und 22 Ar
79 Mtr . Hausgarten ) , einers . und
anders . Ortsweg .

2 . K18 Ar 97 Mtr . im Kapellenbcrg
(14 Ar 24 Mtr . Ackerland und
4 Ar 73 Mtr .) , einerseits Friedr .
Wächter , anders . Konrad Stelzer .

3 . 16 Ar 59 Mtr . Äcker im Unter¬
weg , einers . Wendelin Pfeifer und
Konrad Biedermann I . , anders .
Güterweg .

4 . 28 Ar 85 Meter im Unterweg
(26 Ar 25 Mtr . Weinberg . 2 Ar
60 Mtr . Nain ) , einers . Ausstößer »
anders . Wege .

5 . 2 Ar 27 Mtr . Acker im Rumler ,
einers . und anders . Güterweg .

6 . 2 Ar 96 Meter Garten in den
Schollengärten , einers . Weg , an¬
derseits Franz Josef Gunz .

7 . 61 Meter Garten im Jmmcrten .
einers . Leopold Zöller , anderseits
Lorenz Doll und Bär Lehmann .

8 . 32 Ar 51 Mtr . Acker in den Wit¬
tumsäckern , einerseits Raimund
Stelzer , anders . Val . Schneider .

9- 65 Ar 20 Meter Wiesen in den
Untcrnwicsm jenseits der Eisen¬
bahn , einerseits Untergrombach «
Gemeinde und Weg , anderseits
Johann Vogt und Eisenbahn .

10 . 65 Ar 7S Mtr . Wiesen im Gehre »
einerseits Anton Wächter H. und
Untergromb scher Gemeinde , an¬
derseits Sebastian Biedermann u .
Aufsiößer .

11. 31 Ar 72 Mtr . Acker und Wiese ,
Weiher , diesseits der Eisenbahn .
10 Ar 86 Mkr . Acker. 21 Ar 86
Meter Wiesen , einers . Güterweg ,
anders . Sebastian Pfeiffer II . und
Andere . !

IS . 43 Ar 58 Mrr . Acker , einerseits ^
Sophie Müller , anders . Aufsiößer .

13 . 9 Ar 32 Meter Wiesen in de«
Bruchwiesen , einers . Lothar Pfeif¬
fer , anders . Franz Anton Müller
und Sebastian Kußmann II .

14 . 4 Ar 76 Meter Wiese » in den
Bruchwiesen , einers. Val . Schnei¬
der ledig und Martin Stoll .

15 . 7 Ar 63 Meter Acker im Rust ,
einers . Wendelin Arnold und Se¬
bastian Rindle .

16 . 78 Ar 14 Mtr . Acker in den Früh¬
meßweinbergen , einers . Landstraße ,
anders . Güterweg u . Aug . Müller
mit Genossen .

17- 30 Ar 7 Meter Wiesen in den
Unterwiesen diesseits der Eisen¬
bahn . einers . Johann Vogt , an¬
derseits Obergrombacher Pfarrei -

18 . 16 Ar 1 Meter Wiese im Weiher
diesseits der Eisenbahn , einerseits
Jakob Becker , anders . Aufstößer .

Bruchsal , den 11 . Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

Ausschluß-Urtheil .
T .977 . Nr . 1545 . GernSbach .

In Sachen
des Großh . Fiskus , vertre¬
ten durch Großh . bad . Ober -
dircktion des Wasser - und
Straßenbaues , letztere ver¬
treten durch Großh . Waffer¬
und Straßenbau - Jnspekiion
Achern , Klägers ,

« egen
uubekannteDritte , Beklagte ,

Aufgebot von Liegen¬
schaften betr . ,

hat das Großh . Amtsgericht zu Gerns¬
bach durch Urtheil vom 13. Februar
1883, verkündet am gleichen Tage , für
Recht erkannt :

Die nicht angemeldeteu An¬
sprüche der in dem Aufgebot vom
25 . November 1882, Nr . 9543 ,
bezeichnten Art an der dort auf¬
geführten Liegenschaft werden für
erloschen erklärt .

GernSbach , den 13 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Gut .

Konkursverfahren .
T .978 . Nr . 3287 . Sinsheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen deS Bierbrauer » Adolf . Heiß
in 'Sinsheim ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Vertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußtermin auf

Samstag den 17 . März 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großherzoglicheu Amtsgerichte
hiersclbst bestimmt .

Sinsheim , den 10. Februar 1883.
A. Häffner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

BermSgeusabsoasecuazeu .
T .958 . Nr . 1671 . Eppiugen . In

dem Konkursverfahren gegen Lano -
wirth Josef Beit in Landshausen wurde
auf Antrag der Ehefrau desselben,
Maria Anna , geb . Kapp in Lands¬
hausen , durch Urtheil des Gr . Amts¬
gerichts hier » am Heutigen die Abson¬
derung des Vermögens der Antrag¬

stellerin von dem ihres -Ehemannes
ausgesprochen , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht wird .

Eppiugen , den 13. Februar 1883 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Beck .

Einträge im Firmenregister .
T .879 . Nr . 2446 . Offenburg . Zu

O .Z . 182 wurde heute eingetragen :
„Firma Grethel , Holzhandmug in

Unterharmersbach ."

Inhaberin Albertine Grethel , geb.
Schnneder ; dieselbe lebt in Vermögens¬
absonderung mit ihrem Manne . Pro¬
kurist ist Reinhard Grethel .

Offenburg , oen 1 . Februar 1883 .
Großh - bad . Amtsgericht :

S a u r .
T .880 . Nr . 1445 . Offenburg .

Zu O .Z . 161 Firma Adalbert Stan¬
der in Zell a . H . wurde heute einge¬
tragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Offenburg , den 5 . Februar 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht :
S a u r .

T .881 . Nr . 2382 . Offenburg .
Zu O .Z . 171 wurde heute eingetragen :

„ Die Firma B . Grethel jr . , Holz -
Handlung in Unterharmersbach ist
erloschen .

Offcnburg , 8 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht :

S a ur .
Strafrechtspflege .

Ladung .
S .987 . 1 . Nr . 2399 . Ueberlingen .

Der ledige Schuster Pelag August
Schafhäutle von Ueberlingen , zuletzt
wohnhaft daselbst , ist der Uebertretnug
des 8 360 Ziffer 3 des R . St . G B . be¬
schuldigt .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts dahier wird derselbe zur Haupt¬
verhandlung auf

Donnerstag den 5 . April 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
geladen , mit dem Anfügen , daß er bei
unentschuldigtem Ausbleiben auf Grund
der nach Z 472 R . St -P .O . von dem
Königl . Landwebrbezirks -Kommando zu
Stockach ausgestellten Erklärung wird
verurthcilt werden .

Ueberlingen , den 11 . Febuar 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerichtsschreiber
.Fromherz .

S .972 . Nr . 178 . Die Bezirksforstei
« ruchsal versteigert mit Zahlungsfrist
bis 1 . Oktober d . I . aus dem Domä¬
nenwald „ Obere Lußhardt " :

Dienstag den 27 . Februar d . I . ,
aus den Abtheilungen I . 6 bis mit 27 :
10 Rothbuchen . 178 Eichen , 58 Eschen ,
64 Erlen , 2 Rothulmen , 1 Pappel , 69
Forlenstämme uad -Klötze ;

Mittwoch de » 28 . Februar d . I . ,
aus den Abtheilungen I . 52 bis mit 59 :
2 Rothbuchen , 153 Eichen , 3 Pappeln »
11 Forlenstämme und - Klötze , 500 bu¬
chene, 3400 eschene Wagnerstangen . 100
eschene Schaufelstiele .

Zusammenkunft anjedemTage
früh 10 Uhr im Bären in Bruch¬
sal . Die Domänenwaldhüter zeige»
das Holz auf Verlangen vor .

Druck und Verlag der G . Brauu ' scheu Hofbuchdruckerei .
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